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Der vaterLanDirche (BEOanFe bei Yutbher
Donfulius Xoehmer

f Y utber e1in Deuticher 8 a7008 un 1iD e  enA vollauf Dewußt war unÖ Oagrauf außerordentlich
3 D  } 19 Ogf CL {ich Defjen etele  A  '.$3  tentlichRS rubmte E ” fUt iNeine eut  en bin CD geboren,
bnen il LCD tehören unÖ Öljenen ‘: 1 OÖODer

abnlich Clinats tter feinen LUOrten unPE > COriften Deraus)), UL mMannialicD befannt un®AA OÖft betont WOrDen. RKein Berincterer als Öer
Fathbolifche Kirchenbiftoriter Yfana Doöllindgeı (1799—1I8690
Dat Oem Ausdruck verlieben un Zhusleaung tecteben, fie
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Ddeutlicher uno prachtiger uUus evandelifhem Yunde GTAr nicht tedacht
wWwerden Fann,Er Oer vormals Y utber un® fein LD ert ıf Der Der
Dapftfirche überlieferten uno üblichben Behaffigteit beurteilt atte,
lernte OUrCD 0OGs 1870 uno WAaS fich Oemfelben ZUITUG, „Otefen
Citanen ORr DBeifteswelt“ AnOers wurölgen. mn Öffentlichem Dortrag
bezeichnete er iDn als en „gewaltidften Doltlsmann uno DO  lärften
Charatter, Dden Deutfchland je befefjen“ und brachte oldende fOone
Säge zuftande: „Zutbers überwäaltigende Beiftesaroße unD WUNDer/
bäre VDielfeitigleit LWWL e ÖLe ibn aUlerdinds 5 Yıjanne feiner Zeit
no feines VDoltkes macbhte, n i{t richtid bat niıe einen HDeut-;
en gtedeben, Der fein olt 1° tief verftanden bätte  n un YwWiederum on
ORr Y iation R qanz erfaßt, CD möchte faden eingefogen WwOrDden LDATE,
WWIeg OÖtefer Zhuaguftinermönch vDOnNn LV ittenbera 1nnn uno Beift ÖRr
Deutfchen TWGTL feiner anD WIie Öfe — A  — Oer and 0S Künft
lers, gsatte feinem Dolte OScCHh gaucD mebr egeben als jemals in

DOriftlicher Zeit e1in Yılann feinem Dolke gedgeben bat Sprache, WDolts;
ebrbuch, Aibel RKircdhenlied, Und alles, WASs Öfe Beaner ibm CL

wiDdern OÖODder an Öte Seite z fegen batten 0A$s nabm {ich matt, Fraft-
198 un0 farblos aus neben feiner binreiéenben AHeredfamtkeit Sie
itammelten: er redete, Yiur er 120 Der WWIE Öer eu  en Sprache,
19 0em DeutfDen Beifte 0A$S unvergängliche Siecel feines SBeiftes auf?
geöruckt bat. nöd felbft Ölejenigen iın Oen Deutfchen, Öte ibn vDON
un Öer Seele verabfdhenuen als en gewaltiden “Yrrliehrer un VDer  Z  n
fubhrer in Sacben Öer Heligion, Eönnen‘ nicht anDders: fie mufen reden
2i feinen Worten, mifjen denten 21 feinen BGBedantken,.“ Cuflber Öie
LO tedervereinigung Der hriftlichen Rirche 1872, 53

Z utber bat 1D uber OGS, WAas deutfch i{t uno 1UASs Deutfche
{ind, guch ber Deutfchland und deutfche anDder 0e$s Öfteren QUSOe/
ayemn. TeHr e1inem anderen Sinn, als WIC erLUQTIE ggeneict
(1nd, SEr urteilt, um 31t Ddem f[u8ef[i®fie.n anzufanden, Öte Deut-
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en feien on gemein {t  + früberen deiten) aroße (O boch
tewaDOfene) Yeute gewefen. FIie eutf{De Sprache 3€ als Öie
allervollfommenfte CS Br erın gucD, 01045 Ötie eut  en vormals

ibrer C reue gerubmt wurden, Ogß {fe „Ote beften unD treuftfen
Rriegsleute“ Hatten, un Ogß ibre LE  r  e Befinnung fcbon

en „feinen Yiamen“ Öle {ie Oen Kittern eaben ter mufjen
mancDerlei felt{ame, unbaltbare Ytamenerklaärungen berbalten), *  um
Ahusdruck gefommen fet, er DOL Öen Deutfchen feiner Zeit beEunDdet
Y utber Feine aUzugqroße Hohachtund un abnelt Oagrin Den Dropbeten
Oes alten DHundes, Öfe befanntlich Ddem „guserwabhlten“ eiINen

einäigartıgen Sundenfpiegel vorbielten uno fozufaden Fein TUCES S5T
ibm ließen ( 0045 {ie ern{thaften Beurteilern als „Antifemiten“

erften Hanges erfheinen mufjen, und LWWg S an ibnen obliches fet, {icH
Tanz uno Gar auf cemifje un agroße C(aUllermeift ber verFannte
un veraDHtete) Gnadenqaben Bottes befhranft. utber ebenfo
wiederholt, OQß Ötfe Deutfchen in en egten Zeiten Cer verftebht Ogrunter
eine eit 118 ÖRr Alrt gefhladen eien. TGennt {fe e1Ln wuftes,
wildes DoIE; bezseichnet fie als Deftien O unvernunftide Yeute, Er
befDuldiet (1e 0es gewohnbeitmäßigen Kaubens un Steblens, Pr
{agt ihnen nach, Ö Q ß (1e ım Xuf der Cruntfenbeit 110 Völlerei {teben ,
und en „Sauf“ ihbren Teufel no ZAbaott., LVleiter wirft
en eut  en allgemein DOT, CS mangle ibnen an VDerftand, WWiffjen-
(Dhaft un® er {te batten Feine „QOelitgen“ BHedanken, {te bingen
allem Y Leuen Cer hatte aucD {agen Bönnen? Sremöden, Ausländifchen)
nach, ım weltlichen uno cteiftlichen Stande fer „wel(lQDh XRegiment“
eingerifjen. DesungeaHret aber er ebendesweden ?) fe:en Öte He1rtz
(Den bei anDderen ern  o  Y  C  2 verachtet uno wurden namentlich vDO en
Welfchen (== {talienern) Gering geachtet un verfpottet. Sie wWurden
v DON ibren Seinden nicht u übermwinden: fein, wenn {ie EIMEC
7 wenn Deutfchland ULr einen errn hätte., Aber in deutfchen
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Y anden „bindere“ P111 e  45 uno ET en anDderen: Öte Uneiniateit,
Öte ÖRr Sulle deutfcher Yılundarten un© „Tochterfprachen“ and

>5  and tebt, QOQTt DdDamals LUIE allezeit ag euftf $r bubel
4Ias wichtiefte, 1g entfDeidende aber TWGTL Z utber naturgemäaß Öte

Stelung Öer Deutfchen sEvandelium, HNeformation, z5EET faat
eL 3YOQT gelegentlich, OÖ1e Deutfchen WAren „gUezeit m Blauben
gebangen“ tel Ofter ber Dbetont C YUDIe roß0em ( LercCDLF
ibnen Bottes CDört eebracht WOorden fet, ihre religtöfen VDerbalt;
nifje fruber (DOT feiner deit) (FAUTIOE gewefen feien. nd FEr
YWLEÖDREL WIrCtE en eut  en DOT, WIieE undantbar fie {i1cD R Öte
Igautere Drediat ÖPs SX yandeliums erwiefen ebı ite Öte ibnen N  .
WOrDdene „Driftliche Sreiheit“” mißbrauchten, Ara ID Öte eur
Y{iation sEvangelium verfunDdiat babe no deragleichen. In allen
>tanden berrfche Öie Sunde, un alle bedurften Öer ADuße Y utber
unfernımm Ogrum mannigfach, Oem deutfchen WDolte feiner
VDerachtung 0P$ LU ortes MHottes viel Unbeil 3 weisfacgen. Geledent;
ich ÖDder nebenbei YDHITO auch, iın Äennseichnung Oes Zndes 3zwifchen
Auslaänderei uno romifch gerichteter SrömmigFeit, ÖRr en DeutfhHen
crelaufic T, ttetgdelt, WIe Deutfchland Oem Dapfte mebr nach AÄKom
qebe 4  Is früuber en Kaifern, 110em Deutfchland au Dem Ausfpruch
ÖPsS Aeneas Silvius) Öie Y aften, Öie ÖRr Dapft ibm guferlece, u (Tagen
verpflichtet fet, erl ÖRr Dapit ibm 18 „Oas beilige romifche Xeich 5  u
gewenOet“ habe, wahrend dochH in LV irtlichFeit Der Dapft as ALMEeE

Deutfchland, an fich e1in € no fruchtbares Zand, Jes3t freilich
Ourch en ADauernfrieg verwüftet,. am ltiebften m  + in feinem eiıgenen
Blut rfoffen feben möchte,

Alein, ° mannigqgfaltig Zutbhbers Ausfprüche über Deutf H, Öie
Deutfchen un® Deutfchland aucb auten mÖgen - ÖLe vorftehbenden
Droben en as wobhl Z3UL Benüuge Dardetan nicht e1in eINSIAeS
Tml et fich in Öjefen Sufammenbängen en Bedantke Oaran ODder
16



Au cD nıulx AZzndeutung gvOonNn, Ötlfi er mMM 0OAa$s Vaterland etebe.
Deutfchland un eutfD ATren tur Y uthber bobe LV irFlichteiten, mebr
als Dearifte geoarapbifcher, Tultureller, Oegelter Arc ter ladt vobhl

vSlkifche uno fpracdhliche S inbeit DOT, aber on volfsıwirt;
fDaftlichen, ıel DON NELr (taatlichen unÖ nun Gar erft
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eINeEL gtetftier  4 jitelichzreltemiöfen Fonnte nicDt entfernt Öte Kede fein f
gab noch Fein DeutfcDes VDaterland, JIie Deutfchen alle un einzeln
Fannten un batten (wobl ein Daterland, er Fein DeutfDes Dc‘zter‚
land, J  1in einDeicliches, VDaterland au d) nicht einmal iın
Öer ee, nicht einmal a Ziel als WBegenftanO 0Oe$ KWünfchens unÖ
Trachten 0Ö2$ (Mebets uno ÖRr Zlcbeit vorbanden. JIeET DaterländifDe
Bedantke iın en Ssinne, LDIE ibn nebmen, als Oeutfcher MBedanfke,
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lact tanslich außerbalb 0es Befichtsfreifes Yutbers WIeE feiner Zeit;
genofjen. Der mi Öfefem Yiandel verbundene, Der DVDAaLter

[andi  e jammer muß einen pacCPen, LWDenn IiNan Yutbers Q urfenz
(Oriften lieft, WWIE fhbon Oamals Deutfchland weithin,
gqUuerDan LZöten z webren, 0P$ urken SE inbruch eut{che Y ande
wunfchte, wobeit naturlich eDder ÖOen acbbar un Oen L{achbarbeszirt
mMmeinfife und fich feIbft verfhOont en wolte Abnliches {t beFanntz
1D aucD wabhren® 0O2$ LVDeltfrieas Oöft GENUG geäußer worden, 41f
em Unterfchied Oaß unferen Tagen eInN31G Öte efe 0OP$ VDolktes
folch frevelhaftes ectehr eqte, wahrend unfer Zuthers deitgenoffen
GIIC[) (ogenannte befjere Y eute und BHürger zuftimmten.

Gewiß batte Oer Deutfche, Zutber eingefDlofjen, au Oamals
fein Daterland, 0As Yan0 feiner VDVäater, eine seimat mc thbren Sitten
un0 Hrauchen uno sEigenbeiten; 04s Y and WOLran emuut und
Jnnerftes bingen, wofüur OAs xer3 er Dhlug un Öie Degeifterung
lobre, Aber noch batte Fein SErn VWorig Arndt fein „VWas i{t Oe$S
eut  en Vaterland Y“ gefungen no ctefragt, nOoCDH Ö12 Antwort (TE/
funden un gtetteben „Das Deutfchland foll fein. 'T Y7ioch
Arnödöts deiten, gefDweide 300 “ yab vorber autete wirflich:
Dommerları LWeftfalenlano Schweizerland 10 Yiarterland 1{0
ZAhuf Öte rage nach feinem WVaterland batte Zutbher, eın bat Yutber
oft Tenug LE BGenuvagtuung un Stolz, Sreude unÖ Deglucktheit,
S tiefftem erzenqrunÖe TeantwOrLeL ÖfLe Graffchaft gnste
nicht mebr un nicht T  +

)’ßyn Fleines VDVaterland fürwabhr, jg WWIe Ö1e Verhältnifre lieden
ÖDer vielmebhr amals agen: eın Fleinliches VWVaterland, nur

an nIer QOer err{ haft 0OPs weikfverzweidfen YWiansfelder Orafen;
gefhlechts uno LIWGLT Demzufolde viele Fleine un Fleinfte V eile TE
fpalten. Sondern beftanden bier auch 19 elenDde un® DELTTOffefe ug
ftände, ÖLe mancherlei gufeinanderfolgenden und cgleichzeiticgen XR
I8



er aus Oem Brafengefchlecht boten 19 tel Anftoße un Wangel,
19 viele wenid vorbildölichen Er heinungen OGr, Ogß 1inan meinen
möchte, Y uther fei eines arößeren un befjeren VWVaterlandes wUrdie
ctewvefen. Allein 19 böber i{ft eben Ogrum Z uthbers Vaterlandsliebe
x (hasen. D)as Daterland WLr für ÖOen KXeformator Fein Dbloßer Be
anfe, müßte enn fein, Oaß fich um 0G$ aroße deutfche VDater;
ano anDelte, Oas Y utber 18 nıe ( denannt Hat. Aber fein TINZECSH
er3 dind ibm guf, eın Y eben WLr er bereit einzufegen , bat e fart

fachlıch eingefest u10 geopfert, fein DON im 19 gdenanntes un
19 gefübhltes VDaterland, Öte Wiansfelder Grafichaft, etalt

LDenn Y utcber betet: „Du wolleft OSCH Öie Rirche meines lieben
Daterlandes Dis 3Um $PnDde obne Abfall in veiner LV abrbeit un0 Be:
ftändiqkeit veDDter $ErFenntnis Oeines LÜOrts qnadiclich erhbalten, auf
Oß Öte LD elt inne werDe, O11 a  e mich Ogrum gefandt“, 19
bat in Öiefen aroßartıcn Elingenden un0 großen LVorten feine +  Q  Jans-?
felder Heimat gtemeint. T)ie BGrafen bat er imMmer als eine „LHeben
Y andesberren“ bezeichnet un ibnen eine ergteDbene, ebrfürchtige, „Eind;
liche“ Befinnung verfichert un unbefchader feiner unerfchrocfenen
Dezeugung Qer W abrbeit gegen {ie bei einem Zurcher, ORr DOLC Kaifer
un® Dapft fejtftand, felbftverftändlich bewiefen. YYlic I “ Habhren
bat Z urber 0As WMansfelder S ändchen verlaffen nO CS feitdem, ebenfo
WIieE Ddefjen HAUpPEfAÖT $Kisleben, 10DO er gteboren WT, gelegentlich

inan Maq 1m eanzen acht VWiale gqusreDnen berübrt, &Sein D  f
fönlicher Aufenthalt un VDertebhr 1im „VDaterlande“ i{t alfo nNUur DON

gerindem Umfana gewefen, Allein iWas mMan bier vermifjen möchte,
0Gs erfert Y utber mebr als reichlich Or ch einen vegen DHriefwechfel,
der ibn 3i aUlerlei Derfonen er Yiansfelder Z ande verband. VVDer
Ötefen Driefwechfel in feiner DielfeitigEeir uno feinem KXei  $  * Fennenz
lernen möchte, fet auf Öte Sonntagsbeilage 028 $Eisleber Tageblatts
verwiefen, WW eit Y teujabr 1020 in vollem Umfang erfhienen un
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geEWUTÖLGE ff as Defte Der Y utber für fein VWVaterland ddetan
bat, (DAr „ er (ftarb füurs Vaterland“ (val D O  S I8
Seine lesste Neife DON KOirtenbera 1aCD SE isleben, 1in vaterlandifher
„ilfsötenft ‚828' beften — 11111@ O2$ VDorts, bat bm 0OAs $ eben (teFofter.
Ä wußten C uno er felber bat gqusgefproDen, Ogß bei OEr
and vorbandenen Gebrechlichteit feines Y eibes f Öjefer KÜinter;
veife fein D eben gufs Spiel eLe, Y  {ber er felber woNlte alf© aben,
feinem VWDaterland un feinen Y andesbherren zulieb OÖamıiıt feinem
Vaterland un e  en err{ Derhaufern s iniateit uno SE intracht
wiederherdgeftellt wUurden. nO (fe {ind wiederhereteftellt worden,
beißem Xemubhn un hbarten Kampfen aber {ie en em Nefor;
NAafor as P eben ctefoftet, Us vaterlandifDer ADegeifterung, VDVAafter
Landifcher DÖpferfreudtiagtkeit, vaterlLandifchem eldenmut, Furz: für
Öen vaterländifchen Bedantken 1tt unÖ fritt, lebte un AtD Yılartin
Yutber
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